
Stubenhocker
Wie aus sperrigen Getränkekisten praktische Sitzmöbel werden.

B
ier-, Saft- oder Wasserkisten gehören klassi-
scherweise eher in die Kammer als ins 
Wohnzimmer. Besonders in kleinen Wohnun-
gen stehen sie oft im Weg. So geht es zumin-

dest der 25-jährigen Eva Heineke, die sich auf wenigen 
Quadratmetern nett eingerichtet hat. Sie war daher 
gleich begeistert, als es darum ging, zusammen mit 
Einfach Hausgemacht-Tischler Karsten Schillings aus 
einer Wasserkiste, etwas Holz, einigen Schrauben, dem 
passenden Werkzeug, vier Möbelrollen und einer guten 
Anleitung eine schicke und zugleich mobile Sitzgele-
genheit zu bauen. Praktisch auch, wenn viele Gäste 
kommen. 

Vorarbeit für das Holz: 
Die Maße für den Boden und den Deckel ermitteln. 
Dazu die Außenmaße der jeweiligen Getränkekiste 
nehmen und an allen Seiten eine Holzzugabe von  
50 mm wählen. 

Am besten alle Holzteile (Boden, Deckel, Leisten) im 
Baumarkt oder beim Tischler aus einer Multiplexplatte 
mit 18 mm Stärke passend zusägen lassen.  
Für die acht Leisten eine Breite von 20 mm wählen. 
Lassen Sie je vier Leisten in der Länge der langen 
Deckelseite und vier Leisten in der Länge der kurzen 
Deckelseite, abzüglich 40 mm zuschneiden. 

Die Gäste können 
kommen: Eva Heineke 
hat mithilfe von Einfach 
Hausgemacht-Tischler 
Karsten Schillings aus 
ihren Wasserkisten 
rollbare Hocker gebaut.
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Material:
• 1 Getränkekiste

• 2 �Multiplexplatten (Birke, Stärke: 18 mm) 

 (�Die Plattengröße richtet sich nach den Maßen der 
jeweiligen Getränkekiste. Karsten Schillings hat zu 
den Außenmaßen je 5 Zentimeter Holzzugabe 
gewählt.)  

• �4 kurz Leisten (Multiplex Birke, Stärke: 18 mm,  
Breite: 20 mm, Länge: je nach Kiste)

• �4 lange Leisten (Multiplex Birke, Stärke: 18 mm, 
Breite: 20 mm, Länge: je nach Kiste)

• 4 Möbelrollen nach Wahl

• 20 Holzschrauben mit Senkkopf (3,5 x 30 mm)

• �16 Holzschrauben mit Senkkopf (4,5 x 20 mm)

• Eventuell Sprühlack

Werkzeug:
• Zollstock 

• Bleistift

• 2 Klemmzwingen

• Senker (Aufsatz für die Bohrmaschine)

• Holzbohrer (4 mm)

• Akkuschrauber 

• Exzenterschleifer

• Schleifpapier (80er und 150er Körnung)

• Altes Holzbrett zur Unterlage

Anzeichnen
Zuerst zeichnet Eva an den Seiten der Bodenplatte 
Löcher an, alle in einem Zentimeter Abstand zur 
jeweiligen Außenkante. Auf die langen Seiten zeichnet 
sie links und rechts mit je sechs Zentimetern Abstand 
zum Rand einen Bohrpunkt. Eine Markierung setzt sie 
genau mittig. An den kurzen Plattenseiten zeichnet sie 
nur links und rechts eine Markierung mit je sechs 
Zentimetern Abstand zum Rand. Für den Deckel 
zeichnet Eva die Bohrpunkte auf zwei kurze und zwei 
lange Leisten. Hier wählt sie die gleichen Abstände 
wie auf der Bodenplatte.

Bohren
Dann fixiert die 25-Jährige zunächst die Bodenplatte 
mit Klemmzwingen auf der Arbeitsplatte. Alle 
Markierungen durchbohrt sie mit einem dünnen 
Holzbohrer. Ebenso befestigt sie danach die Leisten 
und bohrt auch hier alle Löcher vor. 
Mit dem Senker-Aufsatz arbeitet sie die Löcher so 
nach, dass der Schraubenkopf später in der entstan-
denen Senkung verschwindet.  
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So geht‘s

Ausgefallene Möbelrollen  
sind  unter www.sinus-int.de 
erhältlich, aber auch im 
Baumarkt gibt es verschiedene 
Modelle.
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Rollen anbringen
Zur Montage der Möbelrollen 
dreht Eva die Bodenplatte mit 
der Unterseite nach oben, 
sodass sie die vier Rollen mit je 
vier 20 mm langen Schrauben 
anbringen kann. Achtung: Auch 
hier dürfen die Schrauben 
nicht zu lang sein, sonst stoßen 
sie durch die Bodenplatte. 

Fertig
Zum Schluss die Kiste auf den Rollboden stellen 
und die Decklplatte aufsetzen. Fertig! 

Text: Meike Heinatz, Karsten Schillings 
Fotos: Thomas Anderson
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Fixieren 
Für den Deckel fixiert sie nacheinander die angebohrten Leisten mit Klemm-
zwingen auf dem Rand der Deckelplatte. Mit zehn 30 mm langen Holzschrau-
ben bringt sie die Leisten an. Beim Blick von oben auf die Sitzfläche sind so 
keine Schrauben zu sehen.  Auch die angebohrte Bodenplatte und die 
übrigen vier Leisten befestigt Eva mit Klemmzwingen, bevor sie den Boden 
mit zehn 30 mm langen Schrauben an die Leisten schraubt. Bei der Wahl der 
Schrauben darauf achten, dass diese nicht länger als Leiste und Platte 
zusammen sind. Karsten Schillings empfiehlt, eine Schraubenlänge 5 mm 
kürzer als Materialdicke zu wählen.
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Schleifen
Da das Holz noch nicht geschliffen ist, 
bearbeitet Eva es abschließend erst mit 
einem 80er und danach mit einem 150er 
Schleifpapier. 

Mal mit mehr Aufwand, mal eher pragmatisch: Natürlich lässt 
sich die Sitzgelegenheit in unterschiedlicher Weise auch mit 

allen anderen Getränkekisten nachbauen. 
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